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„Du bist ein Gott, der mich sieht“ (1. Mose 16,13)

 Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Donnerstag, 26. Januar 2023

Es ist heiß. Unerträglich heiß. Denn 
sie ist in die Wüste geflohen. Weg 
von den Demütigungen. Schwanger 
ist sie. Und weiß nicht mehr weiter. 
Da tritt ein Engel zu ihr und sie, die 
bislang nur die namenlose Magd war, 
wird vom Boten Gottes mit ihrem 
Namen angesprochen: Hagar.
Ein Name gibt Würde und verleiht 
Ansehen. Und manchmal sind Namen 
auch sprechend. Wie der Name 
Hagar. Übersetzt heißt er: Fremde. 
Wer ist Hagar, diese Frau, die erste 
weibliche Gestalt der Bibel, die von 
Gott durch einen Engel angespro-
chen wird? Sie ist eine Ägypterin, die 
als Magd bei Sarah und Abraham, 
den Erzeltern Israels, lebt. Da Sarah 
bislang kinderlos geblieben ist, gibt 
sie ihre Magd ihrem Mann Abraham, 
damit er „zu ihr gehe“. Ein üblicher 
Brauch im Alten Orient: Kann die 
Herrin kein Kind bekommen, schläft 
ihr Mann mit der Magd. Im Schoß der 
Herrin bekommt die Magd ihr Kind 
und das Neugeborene gilt als legiti-
mer Erbe. Quasi eine Art „Leihmutter“ 
soll Hagar sein.  Für uns heute ein 
mehr als befremdlicher Brauch.
Es kommt zu Konflikten. Die schwan-
gere Hagar flieht noch vor der 
Geburt, weil sie die Demütigungen 
ihrer Herrin nicht mehr erträgt. So 
findet der Engel sie in der Wüste und 
spricht sie an: „Hagar, wo kommst du 

her und wo willst du hin?“ So beginnt 
das Gespräch zwischen der Frau und 
dem Boten Gottes. Manchmal braucht 
es vielleicht nicht mehr als diese 
Frage an einen verzweifelten Men-
schen: „Wie geht es dir und was hast 
du vor?“
Der Engel sagt Hagar zu, dass sie 
einen Sohn gebären wird, dessen 
Name „Ismael“ heißen soll. Wieder 
ein sprechender Name, denn über-
setzt heißt er: Gott hört. Hagar wird 
wieder zurückkehren zu Sarah und 
Abraham. Aber vorher nennt sie 
Gott bei Namen: „Du bist ein Gott, 
der mich sieht.“  Noch ein sprechen-
der Name in dieser wunderbaren 
Geschichte, in der Gott hört und sieht 
und sich der Fremden annimmt.
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ Die 
Worte dieser Frau begleiten uns durch 
die nächsten zwölf Monate: Hagar 
legt ein ganz persönliches Glaubens-
bekenntnis ab. Und lädt ein, diese 
Erfahrung zu teilen: Gott sieht mich. 
Gesehen werden. Wahrgenommen, 
ernstgenommen werden. Das brau-
chen Menschen. „Mich sieht nie-
mand“, höre ich manchmal als Klage. 
Oder: „Niemand sieht, was ich hier 
tue.“ Nicht gesehen zu werden, das 
kränkt und das ist der innere Motor 
für Konflikte. Nicht gesehen wer-
den, das macht einsam und lässt 
Menschen in Not allein. In Berthold 
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Andacht

Brechts Dreigroschenoper heißt es: 
„Denn die einen sind im Dunkeln, und 
die anderen sind im Licht. Und man 
sieht nur die im Lichte, die im Dun-
keln sieht man nicht.“ Dazu ist die 
Jahreslosung ein Gegenwort: Für Gott 
ist niemand im Dunkeln. „Du bist ein 
Gott, der mich sieht.“ Der Engel Got-
tes wendet sich gerade der Fremden 
zu. Gott sieht und hört ihr Elend. 
Was sieht und hört Gott in die-
sem neuen Jahr 2023? Er sieht eine 
Welt in Unordnung und Krisen. Er 
sieht viele Menschen im Dunkeln. 
Als Christenmenschen vertrauen wir 
darauf: Gott hat durch die Geburt 
von Jesus Christus das Dunkel hell 
gemacht – so hören wir zu Weihnach-
ten. Gott sieht uns liebevoll an und 
ist an unserer Seite. Gott lässt sein 
freundliches Angesicht leuchten über 
jedem Menschen. In den Augen Got-
tes wird niemand übersehen.
Das kann auch unseren menschli-
chen Blick auf die Welt verändern. 
Es ermutigt dazu, dass auch wir auf 
andere mit dem Blick der Liebe und 
Barmherzigkeit schauen. Gerade auf 
die im Dunkeln. Wo sind in meinem 
Umfeld Menschen, deren innere oder 
äußere Not niemand wahrnimmt? Wo 
kann ich zeigen: „Ich sehe dich“? Wo 
kann ich helfen? Kein Mensch darf 
übersehen werden.
Wir leben in herausfordernden Zeiten. 
Das ist wahr. Aber wir vertrauen auf 
einen Gott, der sieht und hört und 
Menschen Halt gibt - und die nötige 

Orientierung, damit wir verantwor-
tungsvolle Wege gehen können. 

Ein gesegnetes Jahr 2023! 

Ihr 

Dr. Hans Christian Brandy
Regionalbischof für den 
Sprengel Stade
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Seit über einem Jahr bietet das Bre-
mervörder Hospiz zwischen Elbe und 
Weser den Trauertreff „Haltestelle“ 
an. In den Räumen des Nebengebäu-
des Engeoer Wäldchen 2, kommen 
Menschen zum gegenseitigen Aus-
tausch zusammen, die einen gelieb-
ten Angehörigen, Freund oder Freun-
din verloren haben.
„Gepäck“ auspacken und abstellen
Steffi Giese, die zusammen mit Erna 
Klindworth den Trauertreff leitet, 
meint: „In unserer Runde tauschen 
sich die Betroffenen über Fragen des 
Alltags genauso aus wie über Erin-
nerungen, persönliche Probleme, 
menschliche Gefühle und Hoffnungen 
auf eine lebenswerte und liebenswerte 
Zukunft. Jeder entscheidet selbst, wie 
viel „Gepäck“ er bei uns auspackt, 
abstellt und wieder mitnimmt.“
Trauer ist individuell verschieden
Die beiden Trauerbegleiterinnen ver-
stehen die Trauer um den Verlust 
eines Menschen als einen normalen 
Lebensprozess, den jeder Mensch 
durchlebt, der aber bei jedem Men-
schen individuell verschieden ist. Noch 
immer jedoch macht es eine gewisse 
gesellschaftliche Tabuisierung Trauern-
den schwer, sich mit ihrer Trauer aus-
einanderzusetzen und sie zu verarbei-
ten.
Erna Klindworth: „Dabei ist Trauer 
keine Krankheit. Sie benötigt in der 
Regel auch keine Therapie oder Medi-

kamente. Sie braucht aber oft eine 
Begleitung, die dazu verhilft, dass sich 
Menschen neu orientieren lernen.“
Deshalb bietet der Trauertreff „Halte-
stelle“ Trauernden die Gelegenheit, 
das eigene Empfinden und die Reak-
tionen anderer auf die eigene Trauer 
besser zu verstehen, ja das eigene 
Leben neu zu betrachten.
Gefühlen Raum geben
Beide, Erna Klindworth und Steffi 
Giese, sind ausgebildete Trauerbeglei-
terinnen und zudem Mitarbeiterinnen 
im Hospiz zwischen Elbe und Weser. 
Sie arbeiten in der Gruppe auch mit 
vorbereiteten Gesprächsthemen, je-
doch haben Themen der Teilneh-
merInnen für sie immer Vorrang. 
Typische und wichtige Themen sind 
beispielsweise Einsamkeit und die Fra-
gen: Wie gehe ich mit Gedenktagen, 

Trauertreff „Haltestelle“

Erna Klindworth und Steffi Giese leiten den Trauertreff
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Jahrestagen und Feiertagen um? Wie 
kann ich meiner Trauer und meinen 
Gefühlen Raum geben? Wie lerne ich 
gut mit der Veränderung zu leben? 
Welchen bleibenden Ort hat mein ver-
lorener Angehöriger künftig in meinem 
Leben?
Jeder und Jede ist willkommen
Mit dem Angebot „Haltestelle“ erwei-
tert das Hospiz zwischen Elbe und 
Weser sein Angebot und öffnet sich 
auch für Trauernde in der Region. 
Steffi Giese: „Nicht nur Angehörige 
und Freunde von verstorbenen Gäs-
ten des Hospizes sind uns willkom-
men, sondern jede/r, der Verständnis 

und Unterstützung in seiner Trauer 
sucht!“
Die Treffen finden jeden 1. und 3. Mon-
tag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr 
statt. Ein kleiner Imbiss erleichtert das 
Ankommen und Aufeinanderzugehen. 
Einzige Voraussetzung zur Teilnahme 
ist die Bereitschaft, sich mit ande-
ren Mitbetroffenen über den eigenen 
Verlust auszutauschen. Alle Teilneh-
menden sowie die Gruppenleiterinnen 
unterliegen der Schweigepflicht. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht nötig. 
Jeder und jede kann teilnehmen, so oft 
er oder sie es hilfreich finden. 

Pastor Volker Rosenfeld

Auferstehungskirche

Unfassbar für uns alle ist Wolfgang 
Gerken (Foto) am 5. Oktober ganz 
plötzlich gestorben.
Wolfgang Gerken ist von 2000 für eine 
Amtsperiode Kirchenvorsteher und 
dann 16 Jahre lang für seine Kirchenge-
meinde und die Region Liborius & Auf-
erstehung Mitglied im Kirchenkreistag, 
jetzt Kirchenkreissynode gewesen. Auch 
darüber hinaus hat er sich an vielen 
Stellen ehrenamtlich in die kirchenge-
meindliche Arbeit eingebracht.
Am meisten am Herzen gelegen hat 
ihm die Männerarbeit. Er gehörte dem 
Vorbereitungskreis zum Männerfrüh-
stück an und war mit Abstand der aus-

dauerndste Teilnehmer 
bei den Wanderungen 
der Kirchengemeinde. 
In seiner ruhigen und 
freundlichen Art ist er 
uns ein guter Freund 
geworden.
Für die große Aus-
dauer im Ehrenamt, für seine Treue 
und Liebe zu seiner Kirchengemeinde 
haben wir zu danken. Dass sein Platz 
auf einmal leer ist, das tut weh. Wir 
befehlen ihn dem Himmel an. Seine 
Frau Regina und seine Tochter Nora 
schließen wir in unser Gebet ein.

Pastor Volker Rosenfeld

Trauer um Wolfgang Gerken
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Hi, mein Name ist Maik Müller. Ich 
habe Ende August 2022 mein Studium 
im Bereich der Religionspädagogik 
und der sozialen Arbeit in Hannover 
beendet und absolviere derzeit ein 
integriertes Berufsanerkennungsjahr 
(IBA) in Bremervörde. Teil hiervon ist 
die Arbeit beim Diakonischen Werk 
Bremervörde-Zeven und die Arbeit 
bei der Auferstehungskirche sowie 
dem dazugehörigen Stadtteilladen. Im 
Diakonischen Werk bin ich momentan 
im Bereich der Sozialberatung 
unterwegs und sammle dort meine 
Erfahrungen. Der kirchliche Teil 
meines IBAs besteht aus der 
Vorbereitung und Durchführung des 
KonfirmandInnenunterrichts sowie 

aus der Planung und Durchführung 
von Andachten und Gottesdiensten. 
Die meiste Zeit bin ich jedoch im 
Stadtteilladen Bremervörde zu 
finden und unterstütze dort die 
Kinder bei ihren Entwicklungs- und 
Bildungsprozessen.
Ich freue mich, nach meinem Studium 
die Chance zu bekommen, endlich 
den Spaß, den ich als Jugendlicher bei 
der Arbeit mit Menschen im Ehrenamt 
hatte, auch hauptamtlich haben zu 
können. 
Falls Sie Fragen haben, sprechen 
Sie mich doch bei Gelegenheit gerne 
einmal an oder schreiben Sie mir 
einfach unter: 
maik.mueller@evlka.de

Integriertes Berufsanerkennungsjahr

Maik Müller (stehend) backt Kürbisbrötchen mit den Kindern im Stadtteilladen
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Karin Nehring (2. von rechts) überreicht mit den Maschentreff-Damen die Decken an Thomas Möller (rechts)

Warme Decken für die Kirche
Jeden Mittwochvormittag treffen sich 
16 Damen im Stadtteilladen zum Stri-
cken bei einem warmen Becher Kaf-
fee oder Tee. Winzige Mützen und 
Söckchen, kuschelige Decken und 
gehäkelte Kraken stapeln sich auf 
dem Tisch - die Frauen waren auch 
zu Hause mit Nadeln und Wollknäuel 
aktiv, alle Produkte sind liebevoll 
gefertigt aus gespendeter Wolle. 
Beschenkt werden Neugeborene und 
Frühchen in Bremervörde, Stade und 
Bremerhaven. 
Maschentreff weiter aktiv
Nach langer coronabedingter Pause 
sind alle sehr froh, wieder in fröhli-
cher Runde zusammen kommen zu 
können, zu schnacken, Strick-Tipps 

auszutauschen und Geschichten zu 
hören. 
Küster freut sich über Decken
Der Winter ist nicht mehr weit und 
die neueste Idee der Gruppe ist, 
warme, kuschelige Knie-Decken für 
die GottesdienstbesucherInnen zu 
stricken. So konnte Thomas Möller, 
Küster unserer Gemeinde, 20 neue 
Decken entgegennehmen. „Eine 
Superidee, da muss niemand in der 
Kirche frieren.“, freut er sich.
Die Gruppe freut sich über neue Woll-
spenden. Diese können bei Karin 
Nehring, Beim Schlagbaum 1, abge-
geben werden.

Almut Schmidt
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Besuch bei Adenauer und Beethoven
Vom 08. bis 11. September besuchte 
Pastor Gerhard Schäfer mit einer klei-
nen Gruppe die ehemalige Bundes-
hauptstadt Bonn, wo er 30 Jahre 
Pfarrer gewesen war. Endlich, nach 
Ende der Corona-Maßnahmen, 
konnte Pastor Schäfer die Gelegen-
heit wahrnehmen, seine frühere
Wirkungsstätte zu zeigen.
Von Stadtführung bis Zahnradbahn
Das Programm war dicht gefüllt: 
Gleich nach der Ankunft gab es eine 
Stadtführung. Besonders beeindruckte 
dabei das Bonner Münster mit seiner 
Größe, Pracht und dem einmalig schö-
nen Kreuzgang, ein Ruhepol im Her-
zen der Stadt Bonn. Am zweiten Tag 
ging es zunächst in Ludwig van Bee-
thovens Geburtshaus, der in Bonn am 
Rhein geboren ist. Dort informierte 
man sich umfangreich über das Leben 
und Wirken des großen Komponisten. 

Am Nachmittag gab es einen Besuch 
im Haus der Geschichte und einen 
Spaziergang mit Führung durchs ehe-
malige Regierungsviertel. Weitere 
Highlights waren die Besichtigung des 
Wohnhauses von Konrad Adenauer 
in Rhöndorf, ein Ausflug auf den Dra-
chenfels mit der ältesten Zahnradbahn 
Deutschlands sowie die Besichtigung 
des ehemaligen Kanzlerbungalows, in 
dem Ludwig Erhardt, Helmut Schmidt 
und vor allem Helmut Kohl viele Jahre 
wohnten.
Ehemalige Gemeindekirche besucht
Ein Gottesdienstbesuch am Sonntag in 
der Bonner Kreuzkirche, der ehemali-
gen Gemeindekirche von Pastor Schä-
fer, rundete die Reise ab. Zufrieden und 
mit vielen Eindrücken angefüllt kehrte 
die Gruppe nach Bremervörde zurück. 
Davon konnte letztlich auch das Aben-
teuer „Deutsche Bahn“ nicht abhalten!

Die Reisegruppe vor dem Bonner Beethovendenkmal auf dem Münsterplatz
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Umsatzbesteuerung 
für Kirchengemeinden 

Mit dem Steueränderungsgesetz 2015 
hat der Gesetzgeber die Umsatzbe-
steuerung der öffentlichen Hand neu 
geregelt. 
Ab 01.01.2023 gilt auch für Kirchen-
gemeinden wie für alle kirchlichen 
Körperschaften die Umsatzbesteue-
rung. Etliche Angebote der Kirchen-
gemeinden sind von der Umsatzbe-
steuerung befreit, vor allem wenn 
sie der Verkündigung dienen. Andere 
hingegen werden umsatzsteuerpflich-
tig.
Feste der Kirchengemeinden
So sind zum Beispiel Einnahmen aus 
Festen der Kirchengemeinde steuer-
pflichtig, vor allem Einnahmen aus 
Eintrittsgeldern und aus dem Verkauf 
von Speisen und Getränken. Das gilt 
auch, wenn die erzielten Gewinne 
wohltätige Zwecken zugutekommen. 
Auch können die Einnahmen nicht mit 
den Ausgaben verrechnet werden, 
sondern sind in voller Höhe steuer-
pflichtig.
Gemeindereisen
Kompliziert wird ab 2023 ebenfalls 
die Veranstaltung von Gemeinde-
reisen. So sollen Kirchengemein-
den aus steuer- und haftungsrecht-
lichen Gründen externe gewerbliche 
Anbieter mit der Durchführung und 
Abwicklung von Reisen beauftragen. 

Kraftakt für alle Beteiligten
Hilfe erfolgt dabei durch das Kirchen-
amt, gleichwohl haftet der Kirchen-
vorstand wie eine Privatperson für die 
Richtigkeit der steuerlichen Angaben. 
Das Ganze stellt einen Kraftakt für 
die beteiligten Ehren- und Hauptamt-
lichen dar. 

Pastor Gerhard Schäfer

Einführung Umsatzsteuer 
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Carsten Stock zum Superintendenten gewählt
Die Synode des Kirchenkreises Bremer-
vörde-Zeven wählte den Pattensener 
Pastor einstimmig bei vier Enthaltun-
gen. Er überzeugte die Delegierten mit 
einer persönlichen Vorstellung, seinen 
Perspektiven für die Kirche und in einer 
offenen Fragerunde. Den Glauben an 
Jesus Christus zu leben und weiterzuge-
ben, sei seine Grundmotivation und die 
Hauptaufgabe der Kirche. Als Superin-
tendent wolle er Rahmenbedingungen 
schaffen, damit das lebensnah, zeitge-
mäß und praktisch-diakonisch gesche-
hen könne. Diese Aufgabe wolle er trotz 
sinkender Mitgliederzahlen zuversicht-
lich angehen. „Wir leben als Kirche nicht 
von Prognosen, sondern von den Ver-
heißungen unseres Gottes.“ 
Sehr am Herzen liege ihm die Förde-
rung und verantwortliche Einbindung 
von haupt- und ehrenamtlichen Mitar-
beitern, sagte Carsten Stock. Es gehe 
darum, „mit den Menschen zu teilen, 
was uns prägt und trägt, und dafür 

auch Neues auszuprobieren, auch wenn 
mal etwas nicht klappt“. Wichtig sei 
es, gemeinsam zu fragen: „Was will 
Gott in dieser Zeit in einer bestimm-
ten Situation?“ Ziel sei es, sprachfähig 
über den Glauben zu werden, Fragen 
und Bedürfnisse ernst zu nehmen und 
für Menschen in Not da zu sein. An den 
„Knotenpunkten“ des Lebens liebe-
voll, persönlich und auf Augenhöhe zu 
begleiten, sei eine große Stärke der Kir-
che. 
Der Vorsitzende der Kirchenkreissyn-
ode und des Wahlausschusses, Pastor 
Markus Stamme (Selsingen), konnte 
Carsten Stock zu einem sehr klaren 
Wahlergebnis gratulieren und drückte
seine große Freude darüber aus. 
Carsten Stock wird sein Amt zum 15. 
Mai 2023 antreten. Die Einführung ist 
am Pfingstmontag, 29. Mai 2023, 15.00 
Uhr, in der St.-Liborius-Kirche Bremer-
vörde.

Pastor Simon Laufer

Die stellvertretende Superintendentin Esther Ockuhn, Regionalbischof Dr. Hans Christian Brandy, Silke und Carsten Stock, 
der Synodenvorsitzende Pastor Markus Stamme, der KV-Vorsitzende von St. Liborius, Karsten Thomsen, nach der Wahl
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Es geht weiter voran
Die Einweihung liegt hinter uns, die 
Arbeiten an den Außenanlagen lie-
gen vor uns. Die Wohnung an sich ist 
zu klein, wenn 20-30 Kinder da sind. 
Da muss ein Garten her zum Spielen. 
Und an diesem arbeiten wir mit Hoch-
druck. 
Durch tatkräftige Hilfe Ehrenamtlicher 
haben wir alte Erde, Betonreste und 
Bordsteinkanten abgetragen. Es ist 
ein Segen für uns, wenn Menschen 
in ihrem Beruf Baumaschinen bedie-
nen können und dieses Wissen uns in 
ihrer Freizeit zur Verfügung stellen. 
So ist es uns möglich, Geld einzuspa-
ren und gleichzeitig professionell zu 
arbeiten. Dadurch sind wir draußen 
einen erheblichen Schritt vorange-
kommen. 
Garten - hier liegt noch was an
Momentan sind wir dabei, wieder für 
einen Rasen zu sorgen, Hecken und 
Blumen zu pflanzen, die Zuwegung 
vor und hinter dem Haus zu pflas-
tern beziehungsweise zu schütten 
sowie das Gelände einzuzäunen. Wir 
wollen ein Klettergerüst sowie einen 

Sitz- und Kletterbaum installieren. 
Ebenso achten wir auf Barrierefrei-
heit. Sie merken: Hier liegt noch was 
an. Schauen Sie sich das gerne auch 
vor Ort jederzeit an. 
Angebot entwickelt sich
Ansonsten entwickelt sich unser 
Angebot weiter: Eine internationale 
Kochgruppe sowie eine kleine Näh-
gruppe sind gestartet und bieten die 
Möglichkeit des niedrigschwelligen 
Austausches. 
Patchworkdecke ersteigern
Die Patchworkgruppe „Stückwerk“ 
hat eine große Decke genäht, die wir 
beim Weihnachtsmarkt für den guten 
Zweck versteigern. 

Pastor Stephan Dreytza

Unterstützen können Sie uns mit (Geburtstags-/Jubiläen-) Spenden: 
Online-Spendemöglichkeit: nachbarschaftsladen-engeo.de
oder per Überweisung

Kirchenamt in Stade
IBAN: DE 44 2415 1235 0000 1108 82
Verwendungszweck: 6182-32310
Name + Vorname

Diese Patchworkdecke ist auf dem Weihnachtsmarkt zu 
ersteigern
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Kirchenmusik

Fr.2. und Sa.3. Dez.
St. Liborius Kirche Bremervörde

Erstmals in der St. Liborius Gemeinde wird ein Musicalprojekt mit einem Projektchor, Schauspielern, 
und Solisten der St. Liborius Band „Water + Wine“ aufgeführt. Die Weihnachtsmesse ist ein Musical der 
Komponisten Hanjo Gäbler, Miriam Schäfer und Danny Plett und beinhaltet 11 Titel in deutscher und 
englischer Sprache. Das ist die Gelegenheit für motivierte Chorsänger/innen! Die Proben starten im 
Oktober 2022.  

Das Musical wird am Freitag, 2.12 und Samstag, 3.12.2022 jeweils um 19.30 Uhr im Rahmen des  
Weihnachtsmarktes in der St. Liborius-Kirche aufgeführt. 

Du hast Lust auf ein spannendes Chorprojekt? Werde Teil dieses Projektchores und melde Dich an!
Kreiskantorin Imke Weitz  -  Tel: 04761- 8670729  -  Imke.Weitz@evlka.de

Das Chorprojekt - Weihnachten 2022

Das Weihnachtsmusical

"Come into Christmas"

Fr.2. und Sa.3. Dez.
St. Liborius Kirche Bremervörde

Erstmals in der St. Liborius Gemeinde wird ein Musicalprojekt mit einem Projektchor, Schauspielern, 
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Komponisten Hanjo Gäbler, Miriam Schäfer und Danny Plett und beinhaltet 11 Titel in deutscher und 
englischer Sprache. Das ist die Gelegenheit für motivierte Chorsänger/innen! Die Proben starten im 
Oktober 2022.  

Das Musical wird am Freitag, 2.12 und Samstag, 3.12.2022 jeweils um 19.30 Uhr im Rahmen des  
Weihnachtsmarktes in der St. Liborius-Kirche aufgeführt. 

Du hast Lust auf ein spannendes Chorprojekt? Werde Teil dieses Projektchores und melde Dich an!
Kreiskantorin Imke Weitz  -  Tel: 04761- 8670729  -  Imke.Weitz@evlka.de

Das Chorprojekt - Weihnachten 2022

Das Weihnachtsmusical

"Come into Christmas"
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Weihnachtsmusical am 02. und 03.12.2022
19.30 Uhr in der St.-Liborius-Kirche

Erstmalig wird in der St.-Liborius-
Gemeinde ein Musicalprojekt mit 
einem Projektchor, Schauspielern und 
Solisten der St.-Liborius-Band „Water 
+ Wine“ aufgeführt. 
Das Weihnachtsmusical ist ein musi-

kalischer Leckerbissen mit einem wei-
ten Blick über den eigenen Tellerrand 
hinaus. So erklingen an diesem Abend 
nicht nur Gospelklänge, sondern 
auch A-cappella-Gesänge, moderne 
Soul-Arrangements und Blues-Songs 
zum Mitsingen. Auch werden feierliche 
Choräle auf die Weihnachtszeit ein-
stimmen. Das besondere Augenmerk 
liegt jedoch auf dem Theaterstück, 
welches die ZuschauerInnen in die 
Atmosphäre von Bethlehem vor 2000 
Jahren mitnehmen möchte. Wir haben 
Mitleid mit Maria und sind ratlos mit 
Josef. Auch der harsche und abwei-
sende Herbergsvater, der die hoch-
schwangere Maria ablehnt und nur 
einen dreckigen Stall zur Verfügung 
stellt, kommt zu Wort. 
Geschrieben haben das Musical Miriam 
Schäfer, Danny Plett und Hanjo Gäbler,
von denen Letzterer vor wenigen 
Wochen die Bremervörder Gospelwelt in 
einem Workshop und anschließendem 
Konzert begeisterte. Der Eintritt ist frei.

Imke Weitz
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Musikalische Abendandacht 
Mittwoch, 15.02.2023, 19.00 Uhr 
Peter Paulitsch, ehemaliger Leiter der Kreismusikschule 
Rotenburg, und Imke Weitz musizieren Werke von Mozart, 
Dvořák und anderen vierhändig am Klavier. 
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Wassermusik am 22.01.2023 
17.00 Uhr in der St.-Liborius-Kirche

Der Jazz-Organist und Komponist 
Daniel Stickan aus Lüneburg hat 
für eine Hamburger Kinderkanto-
rei ein spannendes Werk für Kinder 
und verschiedene Begleitinstrumente 
geschrieben: die Wassermusik. 
Wasser - Wolken - Eis
Darin nähern sich Kinder dem Thema 
Wasser auf verschiedene Weisen – 
sie singen Lieder über Bäche, tragen 
Wolken herein oder bringen Eis zum 
Knacken. Daniel Stickan begleitet die 
Kinder dabei mit sphärischen Klängen 
auf Orgel, Klavier und anderen Tas-
teninstrumenten. 
Der Komponist schreibt erklärend in 
seinem Vorwort:
„Wenn man aus dem Weltall auf die 
Erde schaut, sieht man einen blauen 
Planeten. So viel Wasser ist überall! 

In den Meeren und Seen, in den Flüs-
sen und Bächen – ja sogar die Wol-
ken und Luft bestehen aus Wasser.
Wo das Wasser wohl herkommt? Eine 
Antwort auf diese Frage steht in der 
Bibel gleich zu Anfang: Gott hat alles, 
was ist geschaffen – so sagt es die 
Schöpfungsgeschichte. Wenn er alles 
geschaffen hat, dann natürlich auch 
das Wasser.  …Meine Wassermu-
sik möchte etwas vom Staunen über 
das Wasser erzählen. Was es alles 
kann und sein kann. Noch viel grö-
ßer jedoch ist das Staunen über den 
einen Gott…“
Kinder der Kinderchöre und der Grund-
schule Engeo haben diese Musik mit 
Imke Weitz eingeübt und freuen sich 
über zahlreiche ZuhörerInnen!
Der Eintritt ist frei.

Wassermusik - Eis - Wasser - Wolken
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Wir laden ein

Kirche von zu Hause erleben 
         und in Verbindung bleiben

1. und 3. Sonntag Gottesdienst Übertragung
YouTube-Kanal: St. Liborius-Kirche Bremervörde

2. und 4. Sonntag Videoimpulse
St.-Liborius-Kids und BlickPunkt Liborius

2. Donnerstag   Primetime Liveübertragung
YouTube-Kanal: Primetime Bremervörde

Aktuelle Infos:  www.Liborius-Bremervoerde.de

Der Abendgottesdienst mit
modernem Impuls und Liveband!

Do. 9. Juni - 20.oo Uhr 
Primetime-Abendgottesdienst
Gastredner Christian Meyer

Do. 14. Juli - 20.oo Uhr
Primetime-Worshipnight
In Gemeinschaft Gebete singen!
Ein Abend mit unsere 
Band „Water+Wine“ 

DER  ST.LIBORIUS  ABENDGOTTESDIENST

Ev. - luth. St. Liborius Kirchengemeinde Bremervörde
Kirchenstraße / Neue Straße 99, 

www.liborius-bremervoerde.de

Die Zeit nehm‘  ich mir!

DER  ST.LIBORIUS  ABENDGOTTESDIENST

Du kannst moderne Musik erleben, die - 

                 von gefühlvoll bis rockig - die Seele erreicht.

Du kannst Worte hören, 

                 die Dich in deinem Alltag berühren.

Du kannst Gemeinschaft genießen, 

                 die Dich einlädt dazu zu gehören.

Du kannst die Liebe Gottes spüren,  

                 die direkt ins Herz geht.

Primetime ist ein Abendgottesdienst, der fur Dich
                                                                               zur besten Zeit werden kann!

..

St. Liborius - Eine Gemeinde voller Musik
Musik war und ist schon immer ein sehr 
lebendiger Teil des Gemeindelebens.
Es ist Begegnung, Austausch, Gemein-
samkeit, Freude und Ausdruck von Glau-
ben und Verbundenheit mit Musik. Mit 
einem „Neustart“ nach langer Pausenzeit 
freuen sich alle Mitwirkenden wieder auf 
das gemeinsame Singen und Musizieren.
In der neuen Broschüre findest Du viele 
Chorangebote der St.-Liborius-Kirchenge-
meinde. Da ist auch etwas für Dich dabei!
www.liborius-bremervoerde.de/kirchenmusik

 In der St.-Liborius-Kirche
 Treffen ab 19.30 Uhr
 Beginn 20.15 Uhr
 Termine:
 Do 08.12.2022
 Do 12.01.2023
 Do 09.02.2023
 YouTube-Kanal: Primetime Bremervörde
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er1. und 3. Sonntag Gottesdienstübertragung
YouTube-Kanal: St.-Liborius-Kirche Bremervörde

2. Donnerstag Primetime Liveübertragung
Youtube-Kanal: Primetime Bremervörde

1x pro Quartal Videoimpulse
St.-Liborius-Kids und BlickPunkt Liborius

Aktuelle Infos: www.Liborius-Bremervoerde.de
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Bibelstunde im Ludwig-Harms-Haus, Kirchenstraße 2
jeden Donnerstag um 18.00 Uhr

Chöre im Ludwig-Harms-Haus, Kirchenstraße 2
Info: Imke Weitz Tel. 0 47 61 / 86 70 729
Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius 

Dienstag 15.00 Uhr
16.00 Uhr

Spatzenchor
Kinderkantorei 

1. bis 3. Schuljahr
4. bis 6. Schuljahr

Donnerstag 16.45 Uhr Jugendchor ab 7. Schuljahr

Freitag 16.00 Uhr Singmäuse 

Freitag 19.00 Uhr Gospelchor „Joyful Voices“ probt nach Absprache

Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus, Kirchenstraße 2
Info: Christine von Stryk Tel. 0 47 64 / 81 09 790
Dienstag 19.00 Uhr Posaunenchor St. Liborius
Hauskreise
Info: Henning Bütepage Tel. 0 47 61 / 74 040
Info: Karin Koch Tel. 0 47 61 / 21 63
Jugendgruppen im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße 5B
Info: Henning Bütepage Tel. 0 47 61 / 74 040
Dienstag und Donnerstag 18.00 Uhr - Jugendkreis für Jugendliche ab 14 Jahren

Die Kirche mit Kindern
trifft sich in der Brack-
mannstraße 5B, im
„Bonhoefferheim“, 
samstags von 9.30 bis 
11.30 Uhr. Bringt bitte 
Hausschuhe mit.

Termin: 
Sa. 10. Dezember 2022
Sa. 21. Januar 2023 
Sa. 11. Februar 2023 
Vorherige Anmeldung erforderlich bei:
Pastor Gerhard Schäfer, 
Tel. 0 47 61 / 74 74 88
gerhard.schäfer@evlka.de

                                   Der Abendgottesdienst mit
                                  modernem Impuls und Liveband!
                                  Treffen ab 19.30 Uhr, Beginn 20.15 Uhr
                                  immer am zweiten Donnerstag im Monat

Wichtiger Hinweis:
Alle Termine finden statt, sofern die Pandemie es zuläßt. Bitte beachten Sie 
die Hinweise in der Tagespresse und auf unseren Webseiten.

Der Abendgottesdienst mit
modernem Impuls und Liveband!

Do. 9. Juni - 20.oo Uhr 
Primetime-Abendgottesdienst
Gastredner Christian Meyer

Do. 14. Juli - 20.oo Uhr
Primetime-Worshipnight
In Gemeinschaft Gebete singen!
Ein Abend mit unsere 
Band „Water+Wine“ 

DER  ST.LIBORIUS  ABENDGOTTESDIENST

Ev. - luth. St. Liborius Kirchengemeinde Bremervörde
Kirchenstraße / Neue Straße 99, 

www.liborius-bremervoerde.de

Die Zeit nehm‘  ich mir!

DER  ST.LIBORIUS  ABENDGOTTESDIENST

Du kannst moderne Musik erleben, die - 

                 von gefühlvoll bis rockig - die Seele erreicht.

Du kannst Worte hören, 

                 die Dich in deinem Alltag berühren.

Du kannst Gemeinschaft genießen, 

                 die Dich einlädt dazu zu gehören.

Du kannst die Liebe Gottes spüren,  

                 die direkt ins Herz geht.

Primetime ist ein Abendgottesdienst, der fur Dich
                                                                               zur besten Zeit werden kann!

..
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Gottesdienste und Veranstaltungen

 Gottesdienste Dezember 2022 – Februar 2023999
04.12. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Dreytza

11.12. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld

18.12. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer

24.12. 16.00 Uhr Christvesper - P. Rosenfeld

18.00 Uhr Christvesper - P. Rosenfeld

31.12. 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) 
- P. Rosenfeld

08.01. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer

15.01. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer

22.01. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld

29.01. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein)- P. Dreytza

05.02. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Kardel

12.02. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer

19.02. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld

26.02. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Traubensaft)
- P. Rosenfeld

 Gemeinsame Gottesdienste
25.12. 11.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche: 

Festgottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)
- P. Dreytza und Posaunenchor

26.12. 9.30 Uhr In der Auferstehungskirche: 
Festgottesdienst m. Hl. Abendmahl (Wein) - P. Rosenfeld

01.01. 17.00 Uhr In der St.-Liborius-Kirche: 
Plattdeutscher Neujahrsgottesdienst - Lektor Böhnke

Die Kirchengemeinden müssen sich immer wieder an die aktuellen 
Beschränkungen durch die Corona-Pandemie anpassen.

Bitte beachten Sie die Hinweise in der Tagespresse
 und auf unseren Webseiten.
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Gottesdienste und Veranstaltungen

 Gottesdienste Dezember 2022 – Februar 2023
04.12. 11.00 Uhr Gottesdienst am 2. Advent - P. Dreytza

08.12. 20.15 Uhr Gottesdienst "Primetime" - Diakon Bütepage und Team

11.12. 11.00 Uhr Gottesdienst am 3. Advent mit Taufen - P. Rosenfeld

18.12. 11.00 Uhr Gottesdienst am 4. Advent - P. Schäfer

23.12. 18.00 und 
20.00 Uhr

Gottesdienst "Viddel vor Weihnachten" gestaltet von 
"Viddel 12"

24.12. 10.00 Uhr Gottesdienst im "Haus im Park" 

15.00 Uhr Christvesper für Kinder mit Krippenspiel - P. Schäfer

16.00 Uhr Christvesper für Kinder mit Krippenspiel - P. Schäfer

17.00 Uhr Christvesper - P. Schäfer

18.00 Uhr Christvesper – P. Schäfer und Posaunenchor

23.00 Uhr Christnacht – P. Rosenfeld und Kantorei

31.12. 16.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl - P. Dreytza

08.01. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer

12.01. 20.15 Uhr Gottesdienst "Primetime" - Diakon Bütepage und Team

15.01. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer

22.01. 11.30 Uhr Familiengottesdienst "Sonntags halb zwölf" 
- Diakon Bütepage und Team

29.01. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) - P. Dreytza

05.02. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Kardel und Posaunenchor

09.02. 20.15 Uhr Gottesdienst "Primetime" - Diakon Bütepage und Team

12.02. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen - P. Schäfer

15.02. 19.00 Uhr Musikalische Abendandacht (siehe Seite 12)

19.02. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) - P. Rosenfeld

26.02. 11.00 Uhr KU 8-Vorstellungsgottesdienst - P. Schäfer, Diakon Bütepage

1. und 3. Sonntag Gottesdienst-Übertragung
YouTube-Kanal: St.-Liborius-Kirche Bremervörde

2. Donnerstag Primetime Liveübertragung
YouTube-Kanal: Primetime Bremervörde

1x pro Quartal Videoimpulse
St.-Liborius-Kids und BlickPunkt Liborius
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Flötenchor der Auferstehungskirche
Jeden Montag 19.00 Uhr

Gospelchor „Toowonder“
Montags, alle 14 Tage, 19.45 Uhr
Bitte erfragen Sie die Termine unter: toowonder@kkbz.de

Frauenabend im Advent
Freitag, 02. Dezember 2022 von 18.00 bis 19.00 Uhr. Die Auferstehungs-
gemeinde lädt dazu alle Frauen ein.

„Adventsandachten auf‘m Bürgersteig“ mit Liedern und Geschichten 
(Straßenkreuzung Am Hang/Middelweg/Am Buchenknick)
Mittwoch, 07. Dezember, 14. Dezember und 21. Dezember von 18.00 
bis 18.30 Uhr treffen wir uns da, wo die Wege sich begegnen und der Stern 
leuchtet.
Der Stadtteilladen und die Auferstehungsgemeinde laden alle dazu ein.

Weltgebetstag 2023
Am Freitag, 03. März 2023, 19.00 Uhr feiern wir in der Freien evangelischen 
Gemeinde Bremervörde den Weltgebetstag.
„Glaube bewegt“ – unter dieser Überschrift haben Frauen aus Taiwan die 
Gottesdienstordnung vorbereitet.
Wir Frauen vom ökumenischen Vorbereitungsteam Bremervörde möchten 
gemeinsam mit Ihnen darüber nachdenken und zuhören, wie wir unseren 
Glauben im Alltag leben können.
Alle BremervörderInnen sind herzlich dazu eingeladen!

Info zur Arbeit mit Frauen:
Frauke Möller (Foto)

Ehrenamtlich beauftragt im
Kirchenkreis Bremervörde-Zeven

Tel. 0 47 61 / 46 42 oder
E-Mail: moeller-brv@t-online.de

Die Kirchengemeinden müssen sich immer wieder an die aktuellen 
Beschränkungen durch die Corona-Pandemie anpassen.

Bitte beachten Sie die Hinweise in der Tagespresse
 und auf unseren Webseiten.
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Advents- und Weihnachtsmusik

Am 09.12. findet in diesem Jahr im 
Rahmen der Musik am Freitagabend 
unsere Advents- und Weihnachtsmu-
sik statt. 
Toowonder und Musikgruppen
Gestaltet wird die Advents- und Weih-
nachtsmusik von dem Gospelchor 
„Toowonder“ und den Musikgruppen 
der Auferstehungskirche. 
Alkoholfreier Punsch in der Pause
Geplant ist folgender Ablauf: Nach 
einer halben Stunde weihnachtli-
cher Darbietungen der Musikgrup-
pen der Auferstehungskirche gibt es 
eine Pause mit alkoholfreiem Punsch. 

Danach können sie sich auf eine 
halbe Stunde Gesang des Gospelcho-
res freuen.

Cornelia Lochner

Einige Mitglieder des Flötenensembles bei einer Probe

Der Gospelchor Toowonder in der Auferstehungskirche
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Ev. Kindertageseinrichtung Sternenlicht
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Ev. Kindertagesein- Öffnungszeiten Bürozeiten: Kindergarten
richtung Sternenlicht Montag bis Freitag Di 10.00 bis 12.00 Uhr (3 Jahre bis 6 Jahre)
Neues Feld 64 Leitung: Mi 10.00 bis 15.00 Uhr Krippe
27432 Bremervörde Birgit Döscher Fr 10.00 bis 12.00 Uhr (1 Jahr bis 3 Jahre)
Tel. 0 47 61 / 30 79 Stellv. Leitung:     7.30 bis 13.30 Uhr
 Jessica Lochter  Sonderöffnungszeiten
kitasternenlicht.bremervoerde@evlka.de  13.30 bis 15.30 Uhr

Erntedankfeier
Danke für alle guten Gaben,
danke, du machst die Äpfel rot.
Danke für alle süßen Trauben
und fürs täglich Brot.
Danke für die Kartoffelfelder,
danke für das Gemüsebeet.
Danke für alle bunten Blätter,
wenn der Sommer geht.
Danke, du lässt den Regen fallen,
danke, du schenkst auch Sonnen-
schein;
danke, so können alle Früchte
wachsen und gedeih’n.
Danke für deinen reichen Segen,
danke, du lässt uns nie allein.
Danke, auf allen unseren Wegen
willst du bei uns sein.

Mit diesem schönen Lied startete 
unser diesjähriger Erntedank-Gottes-
dienst in der Kirche. Zuvor sind die 
Kinder mit ihren geschmückten Fahr-
zeugen und mit dem Ernte-Bollerwa-
gen in die Kirche eingezogen.
Ein großer Dank gilt auch den Eltern, 
die unseren tollen Ernte-Bollerwagen 
befüllt haben – VIELEN DANK!

Jessica Lochter
Stellv. Leitung
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Ev. Kindergarten St. Liborius

Ev. Kindergarten Öffnungszeiten Vormittagsgruppe Integrationsgruppe:
St. Liborius Montag bis Freitag 7.30 bis 13.00 Uhr 7.30 bis 13.00 Uhr
Hinter der Seemanns- Leitung: verlängerte Öffnungszeiten Ganztagsgruppe:
schule 2 Anke Burfeind-Behnken 13.00 bis 14.00 Uhr 7.30 bis 17.00 Uhr
27432 Bremervörde Stellv. Leitung mit Mittagessen Krippe:
Tel. 0 47 61 / 33 62 Vanessa Busch   7.30 Uhr bis 13.00 Uhr
kita-st-liborius@evlka.de

Fr. 23.12.2022 bis
Fr. 30.12.2022
Weihnachtsschließung
Der KiGa ist geschlossen.

Fr. 13.01.2023
Wochenschlusskreis in der 
St.-Liborius-Kirche
11.30 - 12.00 Uhr

Fr. 17.02.2023
Fasching im Kindergarten
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Schritt für Schritt nach Bethlehem ...
so heißt in diesem Kindergartenjahr 
unser Thema der Vorweihnachtszeit.
Hierzu soll es die Wanderkrippe 
(Foto) geben. Wir schicken Maria 
und Josef, unsere Egli-Krippenfigu-
ren, auf Wanderschaft. Sie machen 
sich zusammen auf den Weg nach 
Bethlehem und suchen während der 
Adventszeit Übernachtungsmöglich-
keiten, die sie bei den Familien fin-
den. Die Familien bekommen ein 
Begleitheft mit Liedern, Geschichten, 
einem Fingerspiel mit auf den Weg. 
Sie können darin, wie einer Art Tage-
buch aufschreiben, was Maria und 
Josef bei ihnen und ihrem Kind/ihren 
Kindern erlebt haben, ein Bild dazu 
malen, ein Foto aufkleben. Der Fanta-
sie sind keine Grenzen gesetzt.
Wir können aus vergangenen Jahren 
berichten, Maria und Josef erleben 
immer wieder tolle Sachen, wie z. B.
einen Ausflug zum Turnen, einen 
Spielenachmittag, leckere Kekse 
backen und vieles mehr.

Am 22. Dezember kommen die bei-
den in unserer Krippe im Kinder-
garten an, sodass das Jesuskind an 
Weihnachten im Stall zur Welt kom-
men kann.
Besinnliche Weihnachtszeit …
Das Team vom Evangelischen Kinder-
garten St. Liborius wünscht ALLEN 
eine wundervolle Weihnachtszeit mit 
viel Zeit zum Entspannen und Zeit für 
Dinge, die vielleicht sonst im Alltag 
auch einmal zu kurz kommen.

Vanessa Busch
Stellv. Leitung
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Jugendseite
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Wie wir leben wollen?! 
Ein ganzes Jahr hat es gedauert, bis 
wieder das Abenteuer Familienfreizeit 
startete. Fünfzehn Familien aus Bre-
mervörde und umzu verbrachten die 
zweite Herbstferienwoche gemein-
sam in Dänemark. Nach der eigenen 
Anreise lebten wir alle in Ferienhäu-
sern und verpflegten uns selbst. Mari-
elyst liegt traumhaft direkt am Ost-
seestrand. Keine 100 Meter und man 
ist im Sand und am Wasser. Vormit-
tags hatten wir Programmangebote 
für alle Altersgruppen und während 
die Kinder sich in vier Gruppen tra-
fen, hatten die Erwachsenen Meetings 
zum Thema „Wie wir leben wollen?!“
Ohne unseren sechs Jugendlichen 

und jungen Erwachsenen wäre ein 
Programm nicht möglich. Mit sehr viel 
Liebe und Engagement hat das Team 
die Kinder und Jugendlichen begeis-
tert.
Ein Ausflug zu den Kreidefelsen von 
Møn hat alle begeistert. So gehörte 
alles dazu, gemeinsam feiern und 
essen genauso wie intensive Gesprä-
che. Spielen und ein Fußballturnier 
war ebenso möglich wie entspannen 
und spazieren gehen oder in der Ost-
see baden.
Im nächsten Jahr soll die Familien-
freizeit wieder in der zweiten Woche 
der Herbstferien stattfinden.

Diakon Henning Bütepage



24

Jugendseite
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• Baden am großen Sandstrand
• Kanufahren
• Meetings, Andachten und Godi
• Ausflüge zum Folgefonna Gletscher
   und Gaustatoppen
• Natur pur
• Spiel, Spaß und Spannung
• Faulenzen
• Kreativangebote
• Super Gemeinschaft
• Wohnen in großen Tunnelzelten
• Abends Show total

Anmeldung unter: 
unterwegs.kkbz.de
ab Sonntag, 11.12.2022 ab 12.00 Uhr

06. - 20. Juli 2023

Telnessanden
in Norwegen
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Gabendank                                        Für Senioren  
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Auferstehungskirche
August 2022 – Oktober 2022

Kollekten 759,31 €
Diakonische Gaben 92,71 €
eigene Gemeinde 612,95 €
Gottesdienste im 
Seniorenzentrum

63,25 €

Musik am Freitagabend 36,50 €
Geburtstagsdank 100,00 €
Insgesamt: 1.664,72 €

St. Liborius-Kirchengemeinde
August 2022 – Oktober 2022

Kollekten 2.766,04 €
Diakonische Gaben 269,77 €
eigene Gemeinde 311,42 €
Beerdigungsdank 140,00 €
Traudank 625,85 €
Geburtstagsdank 210,00 €
Dank Jubelhochzeit 200,00 €
Kirchenmusik 50,00 €
Nachbarschaftsladen 504,75 €
Offener Nachmittag 159,00 €
Seniorengeburtstagsfeier 157,70 €
Bibelstunde 118,50 €
Spenden für "Sonntags 
halb zwölf"

75,60 €

Insgesamt: 5.588,63 €

 Seniorennachmittag im  
 Gemeindehaus der   

 Auferstehungskirche
 von 15.00 bis 17.00 Uhr

Mo, 05. Dezember 2022 
Mo, 09. Januar 2023

Info: Birgit Meyer 
Tel. 0 47 61 / 56 63

Offener Nachmittag
im Ludwig-Harms-Haus

Unsere Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich eingeladen zum Offenen 
Nachmittag von 14.30 bis 16.30 Uhr.

Mo, 05. Dezember 2022
Mo, 09. Januar 2023
Mo, 06. Februar 2023

Info: Birgit Meyer
Tel. 0 47 61 / 31 46

Senioren-Geburtstagsfeier 
im Ludwig-Harms-Haus
Montag, 12. Dezember 2022
um 15.00 Uhr

Alle Seniorinnen und Senioren, 
die in den Monaten September 
bis November Geburtstag feiern 
konnten, sind herzlich zu einem 
gemütlichen Nachmittag mit Kaffee, 
Kuchen und Programm eingeladen.

Info: Irma Mahler
Tel. 0 47 61 / 25 81

Wichtiger Hinweis:
Seniorennachmittage, Offener Nach-
mittag und Senioren-Geburtstagsfei-
er finden statt, sofern die Pandemie 
es zulässt. Bitte beachten Sie die 
Hinweise in der Tagespresse und auf 
unseren Webseiten.
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Aus dem Kirchenbuch
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Wichtiger Hinweis für Sie!
Die Kirchenvorstände von Aufer-
stehung und St. Liborius veröf-
fentlichen besondere Geburtstage 
(80, 85 und alle Geburtstage ab 
90) sowie kirchliche Trauungen, 
Taufen, Konfirmationen, Ehejubi-
läen und kirchliche Bestattungen 
in der Gemeindezeitung „Schau-
fenster“. Kirchenmitglieder, die 
dies nicht wünschen, können das 
dem Kirchenbüro schriftlich mit-
teilen. 
Die Mitteilung muss bis spätes-
tens Donnerstag, 26. Januar 2023
dem Kirchenbüro vorliegen.
Auferstehungskirche
Tel. 0 47 61 / 56 63
St.-Liborius-Kirchengemeinde
Tel. 0 47 61 / 31 46
E-Mail für beide 
Kirchengemeinden:
birgit.meyer@evlka.de

Aus Gründen des Datenschutzes 
veröffentlichen wir in der Internetausgabe 
personenbezogene Daten nicht.

Ehejubiläum?
Goldene Hochzeit, Diamantene 
Hochzeit oder ein noch höheres 
Ehejubiläum? Ihre Pastoren von 
St. Liborius und Auferstehung 
kommen gern zum Gratulieren. 
Bitte geben Sie uns rechtzeitig 
Bescheid. Rufen Sie uns an!
Auferstehungskirche: 
Pastor Volker Rosenfeld
Tel. 0 47 61 / 56 50
St.-Liborius-Kirchengemeinde
Tel. 0 47 61 / 31 46
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 Bahnhofstraße 7
 27432 Bremervörde
 Tel. 0 47 61 / 99 35-0 
 Fax 0 47 61 / 99 35-35

 www.diakonie-brv.de
 diakonisches.werk@kkbz.de

 Unsere Beratung ist  ...vertraulich ...kostenfrei ...unabhängig von Nationalität und Religion

•	 Lebens- & Paarberatung
•	 Schuldnerberatung
•	 Kurenberatung
•	 Schwangerenberatung
•	 Schwangerschaftskonfliktberatung							

nach § 219 StGB
•	 Allgemeine Sozialberatung
•	 Mediation
•	 wellcome
•	 Trauerberatung
•	 Migrationsberatung
•	 PaNaMa Familienzentrum
•	 Patenprojekt FiPs

Diakonisches	Werk	Bremervörde	-	Zeven

Energiepreise – was können wir tun? 
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In den vergangenen Monaten haben 
fast alle von uns Briefpost vom Ener-
gieversorger erhalten. Die Abschläge 
wurden zum Teil erheblich erhöht. 
Mancher Energieversorger hat die 
Lieferung eingestellt, der Grundver-
sorger ist an dessen Stelle getre-
ten. Und viele Menschen sehen sich 
Fragen gegenüber: Wie ist das zu 
stemmen? Was mag da noch auf uns 
zukommen? Das sind Sorgen, die 
viele Menschen teilen. Nicht nur Per-
sonen mit einem schmalen Geldbeu-
tel. Vielfach stellt sich die Sorge ein, 
ob es wirtschaftlich noch leistbar ist. 
Eines ist in dieser Situation deutlich: 
Wir müssen Energie sparen. 
Inflation trifft alle
Das Gebot der Stunde ist, selber 
zu prüfen, wo und wie ich Strom, 
Wärme und Wasser sparen kann. In 
den vergangenen Jahren war Ener-
gie günstig. Zudem die Lebensmit-
telpreise. Jetzt merken wir, dass es 
anders kommt. Neben den Kosten für 

Energie steigen alle Preise. Inflation 
stresst uns zudem. 
Flyer des Diakonischen Werks
Das Diakonische Werk hat einen 
Flyer aufgelegt, in dem Energiespar-
tipps gegeben werden. 
Dieser Flyer kann auf 
der Homepage des Dia-
konischen Werks her-
untergeladen werden 
(https://www.diakonie-kkbz.de/
Schuldner).
Sicherlich ist diese Aufzählung dort 
nicht abschließend. Wir möchten 
jedoch sensibilisieren: Die Jahres-
abrechnung folgt in Kürze. Wenn 
es möglich ist, legen sie sich einen 
Betrag zurück, um auf die Nach-
zahlung reagieren zu können. Und 
schließlich hilft es uns allen, wenn wir 
alle Energie und Wasser sparen.

Norbert Wolf 
Telefon 0 47 61 / 99 35-30

 Fax 0 47 61 / 99 35-35
norbert.wolf@evlka.de
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Ehrenamtliche
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Im November fand zum 35. Mal das 
Männerfrühstück der Auferstehungs-
kirche statt. Herzlichen Glückwunsch!

Zweimal jährlich
Denn Referenten auswählen, Lebens-
mittel einkaufen, den Gemeindesaal 
eindecken und das Frühstücksbuffet 
anrichten – das sind die Aufgaben, 
die das Vorbereitungsteam, beste-
hend aus: Marcus Ettel, Wolfgang 
Gerken (verstorben am 05.10.2022), 

Norbert Grütjen, Helmut Hannemann, 
Jörg Schlewitt und Dieter Stadtlander, 
seit 2004 zweimal jährlich mit viel 
Freude und Engagement übernom-
men hat. Pandemie bedingt fanden 
die letzten Männerfrühstücke im Ostel 
statt.

Pastor Volker Rosenfeld

Das Team des Männerfrühstücks

Marcus Ettel                                                        Wolfgang Gerken                                          Norbert Grütjen 
                                                                   (verstorben am 05.10.2022)

Helmut Hannemann                                              Jörg Schlewitt                                             Dieter Stadtlander
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Sponsoren

Neue Straße 111 •  27432 Bremervörde • Tel. 0 47 61 / 27 53

BAUFACHZENTRUM
Wesermünder Straße 21 • Tel. 0 47 61 / 92 31 50

Tel. 0 47 61 / 20 44
Fax 0 47 61 / 20 46
Stader Straße 4
2432 Bremervörde
www.suter.de

STEIN Augenoptik
staatl. gepr. Augenoptikerin
Bahnhofstraße 13
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 21 41

Bürgermeister-Reitmann-Str. 22, Tel. 04761/9823055
              www.seidler-malereibetrieb.de     

Bahnhofstraße 2
Tel. 0 47 61 / 30 86

Hansestraße 10 ·  27432 Bremervörde

Hansestraße 10 · 27432 Bremervörde

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU GMBH 

Tel. 04761 / 933910 · info@jacobs-gala.de 

Garten- und Landschaftsbau GmbH

04761 / 868-35
04761 / 868-44
b.falk@em-spedition.de

Tel.:
Fax:
Mail:

Eduard Meyer GmbH & Co. KG
Handelshof 10
27432 Bremervörde

www.em-spedition.de

Umzüge
Möbeltransporte
Möbellagerung

Diakonisches Werk
des Ev.-luth. Kirchenkreises Bremervörde-Zeven
  

Bahnhofstraße 7 • 27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 99 35-0 • Fax 99 35-35
diakonisches.werk@kkbz.de
www.diakonie-brv.de
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I Qualität,
Service und 

handwerkliche 
Leistungen 

aus
Meister

hand.

Wesermünder Straße 25
27432 Bremervörde

Tel. 0 47 61 / 74 69-30
Fax 0 47 61 / 74 69-22
www.lange-sohn.com
info@lange-sohn.com

Bahnhofstraße 20 • Tel. 0 47 61 / 9 31 70

Malereibetrieb • Fahrzeuglackierung GmbH
Industriestraße 6  •  Tel. 0 47 61 / 15 55  •  www.poppe-gmbh.de

Engeoer Wäldchen 2 • 27432 Bremervörde



 St.-Liborius-Kirchengemeinde Bremervörde
Pastor Gerhard Schäfer 0 47 61 / 74 74 88 gerhard.schaefer@evlka.de
Superintendentur 0 47 61 / 23 83 claudia.woltmann@evlka.de 
Pastor Stephan Dreytza 0 47 61 / 43 47 stephan.dreytza@evlka.de
Diakon Henning Bütepage 0 47 61 / 74 040 henning.buetepage@evlka.de
Kantorin Imke Weitz 0 47 61 / 86 70 729 imke.weitz@evlka.de
Posaunenchorleiterin Christine von Stryk 0 47 64 / 81 09 790 kraischposaune@gmail.com
Sozialarbeiterin Sabine Schneider 01 57 / 38 14 10 29 sabine.schneider@evlka.de
Küsterin Adeline Westphal 0 47 61 / 72 259 adeline.westphal@evlka.de
Evangelischer Kindergarten St. Liborius 0 47 61 / 33 62 kita-st-liborius@evlka.de
Pfarramtssekretärin Birgit Meyer 0 47 61 / 31 46 birgit.meyer@evlka.de
Bürozeiten: Montag 9.30 bis 11.30 Uhr | Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr | Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
YouTube - St. Liborius Bremervörde | Primetime Gottesdienst Bremervörde | Water+Wine Band
facebook - ev.jugend.bremervoerde |primetimebrv | Viddel 12 | St. Liborius Kirche Bremervörde
Instagram - ev.jugend.brv | primetime_brv | #viddel12 | pastordreytza

 Auferstehungskirche Bremervörde
Pastor Volker Rosenfeld 0 47 61 / 56 50 volker.rosenfeld@evlka.de
Religionspädagogin Almut Schmidt 0 47 61 / 92 64 345 stadtteilladen.brv@gmail.com
Küster Thomas Möller 0 47 61 / 56 63 ---
Kirchenmusikerin Cornelia Lochner 0 47 62 / 21 80 ---
KiTa Sternenlicht 0 47 61 / 30 79 kitasternenlicht.bremervoerde@evlka.de
Pfarramtssekretärin Birgit Meyer 0 47 61 / 56 63 birgit.meyer@evlka.de
Bürozeiten: Mittwoch 8.00 bis 10.00 Uhr | Freitag 14.30 bis 16.30 Uhr

Spendenkonten

Auferstehungskirche Bremervörde oder 
St.-Liborius-Kirchengemeinde Bremervörde
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN DE44 2415 1235 0000 1108 82
Stichwort: Auferstehungskirche oder St. Liborius

    Stiftung Pro Liborius & Auferstehung
    Sparkasse Rotenburg Osterholz
    IBAN DE06 2415 1235 0025 1057 50
    Volksbank eG
    IBAN DE60 2916 2394 3040 5068 00

     

Koordinatorin Ina Müller
Neues Feld 60
27432 Bremervörde
01 52 / 07 55 34 35
ina.mueller@evlka.de
panama-brv.de

Kinder und
Familien
stärken

Sozialarbeiterin Sabine Schneider
Gnarrenburger Straße 54
27432 Bremervörde
01 57 / 38 14 10 29
sabine.schneider@evlka.de
nl-engeo.wir-e.de

Sozialarbeiterin Almut Schmidt
Mittelkamp 14 
27432 Bremervörde 
0 47 61 / 92 64 345
stadtteilladen.brv@gmail.com
stadtteilladen.wir-e.de

Stadtteilladen
Kinder und Familien stärken

Gabriele Heid und
Elsabeth Horlboge 
01 60 / 90 33 06 85 
info@hospizdienst.org
hospizdienst.org

Diakonische 
Hilfe
Bremervörde

Hanna Rupsch und 
Dr. Claudia Zimmermann
01 75 / 8 51 36 63
volker.rosenfeld@evlka.de
liborius-bremervoerde.de/
gemeinde/diakonische_hilfe

Engeoer Wäldchen 2
27432 Bremervörde 
0 47 61 / 92 61 10 
info@hospiz-elbe-weser.de
hospiz-elbe-weser.de


